
Einladung 
 

 

Wenn es Ihnen im Moment so oder ähnlich 
geht ... 
 
Wenn Sie Ihr Verhältnis zum christlichen 
Glauben neu überdenken wollen ... 
 
Wenn Sie nach verständlichen Informationen 
über das Christsein und nach praktischen 
Zugängen zum Glauben suchen ... 
 
Wenn Sie Ausschau halten nach einer 
seriösen Klärungshilfe - ohne dabei kirchlich 
vereinnahmt oder bedrängt werden zu 
wollen ... 

 
dann laden wir Sie ein zu diesem 

 

Gesprächsforum 
zu einem zentralen Thema des 

christlichen Glaubens 

 

„Die letzten Dinge“ 
 

Die christliche Hoffnung umgreift die ganze 
Welt und uns als Einzelne. Sogar Sterben und 
Tod. Frech wird behauptet, dass die 
Todesmächte dieser Welt keine letzte Macht 
über uns haben. In der Kraft dieser Hoffnung 
hat das Christentum den kommenden Gott 
gefeiert und die Welt verändert. Welchen 
Anhalt an der Wirklichkeit hat diese 
Hoffnung für uns heute? Wir wollen suchen 
und fragen. 

 

Organisation - Ort - Termine 
 

 

Organisation: 
Die Abende werden vorbereitet und begleitet von 
einem Team der evangelischen 
Versöhnungsgemeinde Duisburg-Süd 

 
Durch die Abende führt Sie Pfarrer Bodo Kaiser 

 
Ort: 
Evangelisches Gemeindezentrum  
Angerhauser Str. 91 in 47259 Duisburg 

 
Zeit: 
Vom 16. Januar bis 06. Februar 2025 
jeweils donnerstags von 19:00 bis 21:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Huckingen, 
Angerhauser Str. 91, 47259 Duisburg 

 
Kosten: 
Die Teilnahme ist kostenlos 

 
Auskunft und Anmeldung 
 
Evangelische Auferstehungsgemeinde  
Duisburg Süd 

Pfarrer Bodo Kaiser 

Wartburgstr. 15 

47259 Duisburg 

Tel.: 0203 60847747 
Mail: bodo.kaiser@ekir.de 

 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldeschluss ist der 13.1. 2025 

 

 

 Kaum zu Glauben 

 2025 
 

 
 

Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Duisburg-Süd 

 
 
 

Persönliche Einladung 
 

zu einem 
Gesprächsforum 

 
 

„Die letzten Dinge“ 
 
 

 



Erläuterungen 
 

Kaum  

Zu 

 Glauben 
 

Das Gesprächsforum dreht sich um ein 
zentrales Thema des christlichen 
Glaubens: Worauf dürfen wir hoffen, 
ohne fromm vertröstet zu werden? 

   
Es setzt keine Vorkenntnisse oder 
Erfahrungen voraus. 
 
Gespräche geben Gelegenheit zu 
intensivem Austausch als suchende und 
fragende Menschen. Aber auch Schweigen 
ist erlaubt. 
 

Das Forum besteht aus vier Abenden und 
einer Abschlussandacht am vierten 
Abend.  
 
Jeder Abend dauert zwei Stunden. Für das 
leibliche Wohl ist zu Beginn gesorgt. 
Wichtige Dinge brauchen ihre Zeit. 
 

Die Abende bauen wie Schritte eines 
Weges aufeinander auf.  
Darum empfehlen wir Ihnen, an allen 
Abenden teilzunehmen.  

 

Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos 
und verpflichtet Sie zu nichts. 
Begleitmaterialien erleichtern es Ihnen, 
den gemeinsamen Weg mitzugehen. 
 

Weg - Stationen 
 

 

Die letzten 

Dinge 
 

- immer donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr -  
 
 

16. Januar „Aus die Maus“ – 
Endlichkeit, Sterben 
und Tod. 

 

23. Januar „Es ist noch keiner 
zurück gekommen“ – 
Auferstehung und 
ewiges Leben. 

 
30. Januar „Das Leben ist nicht 

fair“ – Hoffnung auf 
Gerechtigkeit. 

 

6. Februar „Die Hoffnung stirbt 
zuletzt“ – 
erwartungsvoll leben. 

   - inclusive 
Abschlussandacht - 

 

Stimmen 
 

 
 

 
 

DAS mit dem Glauben 

ist mir immer 
irgendwie fremd geblieben. 
 

MIT der Kirche habe 

ich nicht viel im Sinn. 
Aber mich würde doch 
einmal interessieren, 
was Christen glauben. 
 

NACH allem, was ich 

erlebt habe, kann ich 
einfach nicht mehr 
glauben. 
 

FROMME Sprüche? 

Nein danke! 
Aber wenn mir einer 
zeigen könnte, wie 
ich Gott erfahren 
kann ... 
 

DER christliche Glaube 

erscheint mir recht 
kompliziert. Ich habe da 
so meine Fragen. 

 


